
VISION – WEG – WERTE



FUNDAMENT
Die Bibel legt das Fundament unserer Kirchgemeinde: Gottes Liebe ist in 
seinem Sohn Jesus Christus zu allen Menschen gekommen.

AUFTRAG
Wir sehen es als biblischen Auftrag, miteinander die Liebe zu Gott und zum 
Nächsten begeistert zu leben (Matthäus 22,37-40).  
Wir laden Menschen in die Nachfolge von Jesus Christus ein
(Matthäus 28,18-20).

„Jesus aber sprach zu ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele und von ganzem Gemüt«. Dies ist das 
höchste und erste Gebot. Das andere aber ist dem gleich: »Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst«. In diesen beiden Geboten hängt das 
ganze Gesetz und die Propheten.“
(Matthäus 22,37-40)

„Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle 
Gewalt im Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und lehret alle Völker: 
Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, 
ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“
(Matthäus 28,18-20)



GEMEINSCHAFT
Das Zentrum unserer Gemeinschaft ist Jesus Christus. Miteinander beten wir 
ihn an.
Unser Gegenüber sehen wir in Seinem Licht.
Alle sind bei uns willkommen.
Menschen erkennen durch unsere liebevolle Gemeinschaft, dass wir in der 
Nachfolge Jesu sind (Johannes 13,35).
Wir lassen Schwäche und Verletzlichkeit zu (2. Kor 12,9).

„Daran wird jedermann erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr 
Liebe untereinander habt.“
(Johannes 13,35)

„Und er hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade genügen; denn 
meine Kraft vollendet sich in der Schwachheit. Darum will ich mich am 
allerliebsten rühmen meiner Schwachheit, auf dass die Kraft Christi bei mir 
wohne.“
(2. Korinther 12,9)

GENERATIONEN
Wir sind eine Kirchgemeinde für alle Altersgruppen. 
Wir fördern den segensreichen Austausch unter den Generationen und lernen 
voneinander. 
Wir leben Solidarität unter den Altersgruppen (Philipper 2,4).

„Ein jeder sehe nicht auf das Seine, sondern auch auf das, was dem 
andern dient.“
(Philipper 2,4)

VISION – UNSER TRAUM



AUSSTRAHLUNG
Unsere Kirchgemeinde wird im Dorf Lausen wahrgenommen. 
Wir haben ein ehrliches Interesse an den Menschen. Wir teilen mit ihnen Freude 
und Trauer (Römer 12,15). Wir beschäftigen uns mit gesellschaftlichen Fragen 
und ringen um Antworten aus biblischer Sicht.
Wir suchen den Kontakt zur Dorfbevölkerung, sind im Dialog mit ihr und wirken 
aktiv am Dorfleben mit.

„Freut euch mit den Fröhlichen, weint mit den Weinenden.“
(Römer 12,15)

NÄCHSTENLIEBE
Wir sind eine offene und mitfühlende Gemeinde, besonders für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.
Einsame Menschen erfahren durch die Begegnung mit Gemeindegliedern 
wertvolle Gemeinschaft, neue Hoffnung und konkrete Unterstützung.
Wir begleiten kranke Menschen und im Vertrauen auf Gottes Wirken beten wir 
mit ihnen (Jakobus 5,14f; Markus 16,17f).

„Ist jemand unter euch krank, der rufe zu sich die Ältesten der Gemeinde, 
dass sie über ihm beten und ihn salben mit Öl in dem Namen des Herrn. 
Und das Gebet des Glaubens wird dem Kranken helfen, und der Herr wird 
ihn aufrichten; und wenn er Sünden getan hat, wird ihm vergeben werden.“
(Jakobus 5,14-15)

„Die Zeichen aber, die folgen werden denen, die da glauben, sind diese: In 
meinem Namen werden sie Dämonen austreiben, (...) Kranken werden sie 
die Hände auflegen, so wird‘s gut mit ihnen.“
(Markus 16,17-18)

PARTNERSCHAFT
Mit der Kirchgemeinde Bubendorf-Ramlinsburg haben wir eine vertraglich 
geregelte Partnerschaft.
Diese soll durch Respekt und Freude am Erfolg des andern vorbildhaft für 
andere Partnerschaften sein.
Wir ergänzen einander durch verschiedene Schwerpunkte und haben dazu 
unser jeweiliges Design entwickelt.
Wir profitieren von einem gemeinsamen, reichen Ressourcenschatz.



UNSER WEG
Wie wollen wir unseren Traum (Vision) Wirklichkeit werden lassen? Wir 
orientieren uns an der Bibel:
Jesus rief die Menschen in seine Nachfolge, verbrachte intensive Jahre mit ihnen 
und sandte sie dann in eigene Dienste aus. Sein Weg mit den Menschen lässt sich 
mit den drei Begriffen SAMMLUNG–AUSRÜSTUNG–SENDUNG beschreiben.

In vielen Bereichen unserer Kirchgemeinde können Menschen Sammlung, 
Ausrüstung und Sendung erfahren. Zudem haben wir spezifische Angebote, die 
sich auf einen der drei Bereiche konzentrieren.

SAMMLUNG
Jesus rief Menschen in seine Nachfolge (Matthäus 4,21f; 9,9). Diese 
entschieden sich bewusst für ein Leben mit ihm.
Jesus ruft auch heute noch Menschen durch den Heiligen Geist in seine 
Nachfolge. Wir wollen in unserer Kirchgemeinde Räume schaffen, damit dies 
geschehen kann. Unsere Gemeinschaft ist offen und einladend für suchende 
Menschen und heisst alle herzlich willkommen.
Angebote, die sich in unserer Kirchgemeinde auf die Sammlung konzentrieren, 
sind: 

•	 Gottesdienste und Veranstaltungen, die sich an den Bedürfnissen und 
Lebenssituationen heutiger, kirchendistanzierter Menschen orientieren.

•	 Kinder- und Jugendarbeit mit niederschwelliger Ausrichtung.
•	 Seminare, die in den christlichen Glauben einführen.

„Und als er (Jesus) von dort weiterging, sah er zwei andere Brüder, 
Jakobus, den Sohn des Zebedäus, und Johannes, seinen Bruder, im 
Boot mit ihrem Vater Zebedäus, wie sie ihre Netze flickten. Und er rief sie. 
Sogleich verließen sie das Boot und ihren Vater und folgten ihm nach.“
(Matthäus 4,21-22)

„Und als Jesus von dort wegging, sah er einen Menschen am Zoll sitzen, 
der hieß Matthäus; und er sprach zu ihm: Folge mir! Und er stand auf und 
folgte ihm.“
(Matthäus 9,9)



AUSRÜSTUNG
Die Jünger waren zwei bis drei Jahre mit Jesus unterwegs. Sie haben ihn in den 
unterschiedlichsten Situationen sehr persönlich erlebt. Sie haben seine Lehren 
gehört und seine Taten gesehen. Die Jünger entdeckten ihre Gaben und wurden 
in ihren Dienst eingeführt.

Als Kirchgemeinde unterstützen wir unsere Gemeindeglieder,
•	 indem wir ihnen ein biblisches Grundwissen geben,
•	 ihnen helfen, ihre Gaben zu entdecken
•	 und sie auf ihren zukünftigen Dienst vorbereiten.

Ein wichtiger Inhalt der Ausrüstung ist die Vermittlung der Vision unserer 
Kirchgemeinde.
Als Kirchgemeinde haben wir auch einen Bildungsauftrag.

SENDUNG
Zunächst haben die Jünger Jesus in seinem Dienst nur zugeschaut. 
Dann wurden ihnen kleinere Aufgaben übertragen. Nach einer längeren 
Ausbildungszeit sandte Jesus sie zu zweit aus (Markus 6,7-13).
Wir senden Gemeindeglieder in verschiedenste Dienste aus und segnen sie 
im Gottesdienst. Wir begleiten die ausgesandten Gemeindeglieder in ihren 
Aufgaben. Wir unterstützen sie durch Gebet.

„Und er rief die Zwölf zu sich und fing an, sie auszusenden je zwei und zwei, 
und gab ihnen Macht über die unreinen Geister und gebot ihnen, nichts 
mitzunehmen auf den Weg als allein einen Stab, kein Brot, keine Tasche, 
kein Geld im Gürtel, wohl aber Schuhe an den Füßen. Und zieht nicht zwei 
Hemden an! Und er sprach zu ihnen: Wo ihr in ein Haus geht, da bleibt, 
bis ihr von dort weiterzieht. Und wo man euch nicht aufnimmt und euch 
nicht hört, da geht hinaus und schüttelt den Staub von euren Füßen, ihnen 
zum Zeugnis. Und sie zogen aus und predigten, man sollte Buße tun, und 
trieben viele Dämonen aus und salbten viele Kranke mit Öl und machten 
sie gesund.“

(Markus 6,7-13)



UNSERE WERTE

FÜR DIE KIRCHENPFLEGE
•	 Die Kirchenpflege ist auf die Vision ausgerichtet und lebt ihre Werte vor.
•	 Sie lebt unter sich in bereinigten Beziehungen.
•	 Die Kirchenpflege ist transparent und zuverlässig.
•	 Die Kirchenpflege arbeitet gabenorientiert und das Pfarrteam dienstorientiert 

(Epheser 4,11f: fünffältiger Dienst).
•	 Sie nimmt ihre Leitungsverantwortung wahr.
•	 Die Kirchenpflege steht loyal zu ihren getroffenen Entscheidungen.
•	 Rückmeldungen werden nur unter Namensnennung eingebracht.
•	 Die Kirchenpflege beruft Gemeindeglieder in den Dienst. Sie achtet dabei auf 

die geistlichen und natürlichen Gaben sowie auf eine dienende Haltung.

FÜR DIE GEMEINDE
•	 Wir haben einen freundlichen und liebevollen Umgang miteinander. Wir 

ermutigen und dienen einander. Wir reden nicht negativ über andere in deren 
Abwesenheit.

•	 Wir lassen uns vom Heiligen Geist leiten und bitten Gott um Weisheit für 
unsere Aufgaben.

•	 Gebet steht in unserer Kirchgemeinde im Zentrum.
•	 Wir arbeiten gabenorientiert und erleben darum Erfüllung in unserem Dienst. 

Wir überfordern uns nicht.
•	 Wir achten auf jede Stimme, im Wissen, dass Gott durch die 

unterschiedlichsten Menschen spricht. Alle Menschen sind uns gleich 
wichtig.  

•	 Wir leben wertschätzende Vielfalt.
•	 Wir sprechen Probleme offen an, hören einander zu, und vergeben, wo wir 

aneinander schuldig geworden sind.
•	 Wir haben zeitgemässe Angebote und einen zeitgemässen Auftritt, schätzen 

aber auch die Tradition im Wissen um das reiche Erbe unserer früheren 
Glaubensgeschwister.
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KONTAKT
Ref. Kirchgemeinde Lausen
Kirchstrasse 12
4415 Lausen
www.ref-lausen.ch
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